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Blinde Liebe
Roman von Reinhold Ortmann

9 Fortſetzung Rachdruck verboten3 Ella meine Tochter wenn Dein Vater das erlebt

Laß ihn aus dem Spiel ich bitte Dich darnm
Wäre er am Leben geblieben ſo möchte es hente freilich
anders um mich beſtellt ſein Jetzt aber bin ich nun einmal
auf der Bahn die am Rande des Abgrunds dahin führt
Jch bin es durch Deine Schuld und Du thuſt wahrhaftig
nicht klug daran Dich mir in den Weg ſtellen zu wollen
Wenn ich einmal um mich ſchauen wollte ſo könnte mich
leicht genug ein Schwindel erfaſſen welcher Dich und mich
in den Abgrund herunterreißt

Das war in einem ſo düſteren beinahe drohenden Ton
geſprochen daß Frau v Marrxhauſen einen ſcheuen Blick auf
ihre Tochter warf und keine weitere Einwendung wagte
Es gewährte ihr ſachlich eine nicht geringe Erleichterung
als gerade jetzt das Mädchen mit einer Viſitenkarte eintrat
Sie nahm ihr dieſelbe haſtig aus der Hand und las

Stephan v Ronay
Eilfertig und ohne eine Aeußerung Ellas abzuwarten

fügte ſie hinzu
Sagen Sie dem Herrn daß wir uns ſehr freuen würden

ihn zu begrüßen
Als das Mädchen gegangen war warf die junge Dame

der Matrone einen böſen Blick zu
Was Du da thuſt thuſt Du auf Deine eigene Ver

antwortung Mama ſagte ſie Hüte Dich mir jemals
n wurf daraus zu machen denn ich habe Dich ge

warnt
Dann trat Herr Stephan v Ronay in den Salon
Graf Rüdiger hatte nach ſeiner Entfernung aus dem

Hauſe in der Ringſtraße in der That eine ſehr unerfreuliche
ruheloſe Stunde durchlebt Er hatte ſich zunächſt nach ſeiner
eigenen prächtig eingerichteten Wohnung begeben in welcher
bereits Alles für die Aufnahme der Herrin vorbereitet war
Aber nicht lange hatte es ihn in dieſen Ränmen geduldet
Es war ihm als ob er kein Recht mehr habe ſich in ihnen
u bewegen und wenn ſich etwas in ſeiner Umgebung regteihr er auf wie Jemand der ſich bei ſeinem erſten Diebſtahl

ertappt ſieht Es war ihm immer als müßte er Martha
eintreten ſehen und der Verrath welchen er an ihr begangen
drückte ſo ſchwer auf ſeine Seele daß er den Gedanken
nicht ertragen konnte ihr ſchon heute gegenüberzutreten Ach
wie oft und wie heiß hatte er ſich in dieſer langen Tren
nungszeit danach geſehnt ſie wiederzuſehen Jhre bloße
Nähe mußte wie er in ſolchen Augenblicken meinte hinreichen
den gefährlichen ſinnberückenden Zauber zu zerſtören welchen
Ellas verführeriſche Schönheit und ihre geſchickt berechneten
Koketterien immer dichter und unentrinnbarer um ihn woben
Aber der Brief welcher Martha zurückgerufen hätte war
doch niemals abgegangen Jmmer wieder wenn ſich Rüdigerangeſchickt hatte ihn zu ſchreiben war die Erinnerung an

jenes erſte Zuſammentreffen nach ſeiner Heilung das Bild
der hinfälligen abgezehrten unſchönen Frau gleich einem
finſteren Schatten hemmend dazwiſchen getreten und tief
aufſtöhnend hatte er das Geſicht in den Händen verborgen
Ella hatte den Zuſtand ſeines Herzens vorhin ihrer Mutter
gegenüber nur zu treffend bezeichnet Noch liebte er mit allen
Faſern ſeiner Seele jenes herrliche Phantaſiegebilde das er
ſich während ſeiner Blindheit aus ſeinem Weibe geſchaffen
aber die Frau welche dieſem Gebilde nicht glich war ihm
eine Fremde geworden und das was ihn trotz all ſeiner
Fluchtverſuche ſtets von Neuem unwiderſtehlich mit tauſend
geheimnißvollen Fäden zu Ella v Marxhauſen zog war im
Grunde vielleicht nur das uneingeſtandene Sehnen jenes zer
trümmerte Jdeal in ihr wiederzufinden

Nun wo ihn Alles gebieteriſch zu einer Entſcheidung
drängte litt er mehr als je unter dieſem peinvollen Zwie
ſpalt Daß Marthas ruhige ernſte Augen in der erſten
Viertelſtunde ihres Hierſeins Alles errathen haben würden
war ihm ebenſo unzweifelhaft als daß er ſelbſt wenn ſie
ſich von Angeſicht zu Angeſicht gegenüberſtehen würden keiner
Heuchelei und keiner Unwahrhaftigkeit mehr fähig ſei Was
aber ſollte er ihr ſagen Und was ſollte dann folgen
Es erfaßte ihn wie ein Schwindel ſobald ſeine Gedanken
bei dieſem Punkte angekommen waren und die qualvolle
nervöſe Unruhe welche ihn zugleich mit einem betäubenden
Kopfſchmerz ſchon ſeit mehreren Tagen unaufhörlich verfolgte
trieb ihn dann aufs Neue von einem Platze zum anderen

Den Hut weit von der brennenden ſchmerzenden Stirn
zurückgeſchoben ohne Schirm und uur in einen leichten
Ueberrock gekleidet eilte Rüdiger nach kurzem Aufenthalt in
ſeiner Wohnung wieder ins Freie hinaus Der Sturm
tobte noch mit unverminderter Heftigkeit aber ſtatt der zeit
weiligen Hagelſchauer hatte ſich jetzt ein ſtarker eiskalter
Regen eingeſtellt welcher den Grafen inuerhalb weniger
Minuten bis auf die Haut durchuäßte Er achtete dieſer
kleinen Unbequemlichkeit nicht ja er hatte vielleicht nicht
einmal eine Empfindung davon Es war ihm re recht
daß ihm der ſcharfe Wind ſo ungeſtüm ins eſicht blies
und daß die großen täppiſchen Regentropfen ſeine heißen
Augen kühlten Ohne ein beſtimmtes Ziel zu haben hatte
er ch in das Straßengewirr hineinbegeben Die Loge im
ger war ſchon vergeſſen und vor der Möglichkeit den
Abend in einem Reſtaurant oder in einem Club mit ſoge
nannten guten Freunden zu verbringen ſchauderte er bei
nahe zurück Ohne ſich einen Gedanken darüber zu machen
wie das eigentlich zugegangen war ſtand er plötzlich wieder
vor dem Hauſe in der Ringſtraße welches er vor wenig
mehr als einer Stunde verlaſſen hatte Seine Augen irrten
über die Fenſterreihen hin und es war ihm als ob er aus
den Zimmern der Frau v Marrhauſen einen Lichtſchimmer
fallen ſeheWas hatte das zu bedeuten Wie ſollte er es erklären

ſerwarten der ſeiner Ueberzeugung nach oben Hei Ella weilte

wartete einen Beſuch mit dem er nicht zuſammentreffen
der ihm überhaupt verborgen bleiben ſollte Es regte ſich
in ihm mit einem Male wie wilder Zorn gegen das ſchöne
Mädchen und der Argwohn daß es vielleicht nur ein leicht
fertiges Spiel geweſen ſei welches ſie mit ſeinem Empfinden
getrieben bemächtigte ſich ſeiner trotz der ſcheinbaren Gering
fügigkeit des Anlaſſes mit zwingender Gewalt Noch hef
tiger hämmerte das Blut in ſeinen Schläfen der unerträg
liche Kopfſchmerz welcher vorhin unter dem kühlenden
Windhauch ein wenig gelindert war bohrte aufs Neue in
ſeinem Hirn und er mußte für einen Moment die Augen
ſchließen weil ihm die lange Doppelreihe flackernder Gas
flammen welche ſich in dem regennaſſen Straßenpflaſter
ſpiegelten plötzlich in groteske Schlangenwindungen auf
gelöſt erſchien

Er fühlte daß er krank ſei ernſtlich krank vielleicht
aber trotzdem dachte er nicht daran nach Hauſe zurück
zukehren Mit dem faneee einer fixen Jdee erfüllte ihn
das Verlangen zu erfahren ob ſeine Vermuthung eine be
rechtigte geweſen ſei und er blieb in geringer Entfernung
von dem Eingang des Hauſes mitten im ſtrömenden Regen
auf der Straße ſtehen um die Entfernung des Beſuches zu

Viertelſtunde auf Viertelſtunde verrann Rüdiger hörte die
Glockenſchläge von den Uhren der Kirchenthürme aber er
zählte ſie nicht Obwohl ſeine Gedanken ansſchließlich bei
dem einzigen Gegenſtande weilten empfand er doch keine
eigentliche Ungeduld und er hatte nicht einmal eine un
beſtimmte Vorſtellung davon wie lange er ſchon auf ſeinem
Beobachtungspoſten verweilte

Da endlich wurde die Thür des Hauſes von innen ge
öffnet und ein in einen großen Regenmantel gehüllter Herr
trat auf die Straße hinaus Er ſtand erſt eine kleine Weile
unſchlüſſig ſtill dann aber wendete er ſich nach jener Seite

wo ſich Graf Rüdiger befand Eine luſtige Operetten
melodie leiſe vor ſich hin trillernd ging er ſo dicht an ihm
vorüber daß ſein Mantel den Grafen ſtreifte Trotzdem
bemerkte er ihn nicht Rüdiger aber hatte ſeine brennenden
Augen ſtarr auf ihn geheftet Er würde die Züge ſeines
Anklitzes erkannt haben auch wenn die Dunkelheit eine viel
tiefere geweſen wäre Was er geargwöhut hatte war die
vollſte Wahrheit geweſen Der Mann welcher da in der
heiterſten Stimmung an ihm vorüber ſchritt war Stephan
v Ronay derſelbe den er ſchon ſeit mehreren Tagen für
ſeinen Nebenbuhler in Ellas Gunſt gehalten Wohl kam
der Graf für einen Augenblick in Verſuchung ſich Jenem
in den Weg zu ſtellen und Rechenſchaft von ihm zu fordern
aber dies Verlangen ging vorüber noch ehe es hatte zur
That werden können Was kümmerte ihn Stephan v Ronay
Nicht von ihm ſondern aus ihrem eigenen Munde wollte
er es erfahren ob ihm Ella verloren ſei und wenn ſie
es war ſo mochte Jener immerhin glücklich werden Was
lag daran und welche Berechtigung hätte er der hundert
fach Schuldigere gehabt ihn daran zu hindern

Ohne Zögern und ohne Bedenken als handle es ſich
um etwas völlig Selbſtverſtändliches trat Rüdiger in das
Haus und ſtieg die Treppe empor Faſt auf jeder dritten
Stufe mußte er ſtehen bleiben denn es war ihm als
würden ihm fortgeſetzt ſcharfe Dolchmeſſer in die Augen
geſtoßen und ſein Körper wurde dabei von eiſigen Fieber
ſchauern geſchüttelt

Es ſind die naſſen Kleider murmelte er die naſſen
Kleider Und ich bin aufgeregt aber ich will ruhig bleiben

ganz ruhig
Damit ſetzte er jedoch den Klingelzug ſo heftig in Be

wegung daß der ſchrille Klang weithin vernehmlich durch
das Haus gellte und daß die Dienerin erſchrocken durch die

verſchloſſene Thür nach ſeinem Namen fragte
Oeffnen Sie befahl er rauh Jch bin s Graf

Rüdiger Jch habe dringend mit dem Fräulein zu
ſprechen

Die Zofe genügte ſeinem Verlangen ohne weiteres Zö
gern Der Graf erſchien ja während ſeiner Anweſenheit in
Wien faſt täglich bei den Damen und noch niemals hatte
ſie den Auftrag erhalten ihn abzuweiſen Aber ſie wich
doch ganz beſtürzt zurück als er jetzt an ihr vorbei gerades
wegs in den erleuchteten Salon ſtürmte

Jhr Ueberrock Herr Graf wollte ſie ihm noch mit
beklommener Stimme zurufen Aber da hatte ſich die
ſchwere Portière bereits hinter ihm geſchloſſen und ſie hörte
einen ſchwachen Aufſchrei des Schreckens aus dem Munde
ihrer jungen Herrin

Mein Gott wie er nur ausſah flüſterte ſie entſetzt
vor ſich hin es muß ihm ja etwas ganz Entſetzliches
paſſirt ſein

Damit ſchmiegte ſie ſich eng zuſammengekauert in jene
Ecke von der aus ſie am eheſten hoffen durfte kein Wort
der drinnen geführten Unterhaltung zu verlieren

Ella war allein in dem Gemache als Rüdiger eintrat
Jhre Mutter hatte ſich unmittelbar nach der Entfernung
des Herrn v Ronay zurückgezogen weil ſie ſich vor erneuten
Vorwürfen ihrer Tochter fürchten mochte Ahnungslos
blätterte die junge Dame in einem Album als ſie hinter
ihrem Rücken ein heftiges Geräuſch vernahm und aufblickend
den Grafen erkannte Mit einem Ausruf der Beſtürzung
fuhr ſie empor denn ſo furchtlos und unerſchrocken ſie auch
ihrer ganzen Anlage nach ſein mochte ſo wenig konnte ſie
ſich doch Angeſichts der auffallenden Veränderung welche
binnen einer ſo kurzen Zeit in ſeinem Aeußern vorgegangen
war einer Anwandlung des Entſetzens erwehren Aber das
war eine Schwäche die blitzſchnell vorüberging

Er hat Ronay aus dem Hauſe kommen ſehen und die
Eiferſucht iſt es welche ihn zur Unzurechnungsfähigkeit auf
geſtachelt hat

Das war ihr erſter Gedanke und er verwandelte ihren
Schrecken in ein Gefühl triumphirender Sicherheit Wenn
dies der Weg geweſen war den Grafen endlich e einer un

Hatte ihm nicht Ella vorhin geſagt daß ſie eine Einladun
für den Abend habe und nun war ſie dennoch daheim
So hatte ſie ihn alſo entlaſſen weil ſie einen Beſuch er

hielt und ſie traute ſich wohl die Fähigkeit zu es nach ihren
Wünſchen zu geſtalten Eine erſtaunte beinahe entrüſtete
Miene annehmend kam ſie der beabſichtigten zornigen Frage
des Grafen zuvor

Welch einWas hat das zu bedeuten Herr Graf
Unglück iſt Jhnen widerfahren

Rüdiger hatte ſich in den S fallen laſſen Er war
unfähig ſich auf den Füßen zu erhalten denn die im Zimmer
befindlichen Gegenſtände ſchienen ihm in einer ſeltſamen Be
wegung begriffen und in einzelnen blitzſchnell vorübergehen
den Momenten legte es ſich wie ein leichter Schleier über
ſeine Augen

Ja ein Unglück ſtieß er hervor Sie haben Ihr
Spiel mit mir getrieben Ella Sie haben mich betrogen

Die junge Dame wich ſo weit vor ihm zurück als es
die Breite des Zimmers zuließ

Jch verſtehe Sie nicht Graf Rüdiger und ich weiß
nicht ob Jhr Zuſtand mir geſtattet Sie weiter anzuhören
Unmöglich kann ich annehmen daß ein Kavalier ein Mann
von Ehre und Erziehung mit vollem Bewußtſein das Ver
trauen und die Schutzloſigkeit einer Frau ſo ſchmählich miß

brauchen könnte g Fortſetzung folgt

Berliner Brief
Von Karl Böttcher

Berlin 3 September
Nachdruck verboten

Gieb mir drei geſchriebene Worte und ich bringe dich an den
Gaigen Wer kennt es nicht dieſes Wort des franzöſiſchen Staats
manns Beweiſt es doch bis zu welcher Virtuoſität die Kunſt der
Deutung geſteigert werden kann Paul Lindau der bekannte Schrift
ſteller hat letzte Woche etwas Aehnliches erfahren Eine Schauſpielerin
die früher mit ihm in freundſchaftlichem Verkehr ſtand jetzt aber ſeine
erbitterte Feindin iſt veröffentlicht mehrere an ſie gerichtete Briefe des
Schriftſtellers und verſchiedene hieſige Blätter griffen ihn daraufhin
auf s Schwerſte an So wurde der Fall Lindau zum Tagesgeſpräch
Jn Pferdebahnwagen in Reſtaurants in Kaffeehäuſern in Theater
foyers in allen Kreiſen der Geſellſchaft überall beſprach man dieſes
literariſche Ereigniß Man bauſchte die angeblichen Vergehen auf s
Größte auf erblickte in ihnen typiſche Erſcheinungen der literariſchen
Corruption behandelte Lindau als ob er der erſte beſte Schmock
wäre Und doch wie oft haben ſeine geiſtvollen Feuilletons erfreut
wurden ſeine witzigen Einfälle herzlich belacht Wenn man nur an
ſein Buch über Alfred de Muſſet denkt mit den klaren Urtheilen über
franzöſiſche Literatur an ſeine vielen Aufſätze über literariſche Tages
fragen da lernt man auch den gediegenen Literaturkenner ſchätzen Das
deutſche Schriftthum in ſeiner Schwerfälligkeit bedurfte bei Lindau s
Auftreten eines ſo leichtbeweglichen graziöſen und auch zerſetzenden
Talents und dieſer Jahrzehnte lang geübte Einfluß ſei ihm unvergeſſen
Und das Alles ſoll durch die Jndiscretion einer nur durch dieſen
Skandal bekannt gewordenen Schauſpielerin über den Haufen geworfen
werden können Ueber den Haufen geworfen werden können durch
aus dem Zuſammenhang genommene Stellen aus Privatbriefen die in
irgend welcher jovialen oder erregten Stimmung auf s Papier geworfen
würden Mögen die Dinge liegen wie ſie wollen unter gar keiner
Bedingung darf Jemand der es mit ſeiner Ehre genau nimmt nach
Löſung eines Freundſchaftsbündniſſes Mittheilungen mißbrauchen die
er nur im intimen Verkehr mit dem Freund erlauſchte Eine ſolche
Perſon charakteriſirt ſich durch dieſen Racheakt ſelbſt Hand auf s Herz

wir Alle du mein Leſer Müller Schulze Lehmann und wie
wir Alle heißen uns Allen würde es zum mindeſtens peinlich ſein
wenn man aus unſeren vor Jahren geſchriebenen Privatbriefen die
niemals für den Druck beſtimmt waren zuſammenhangloſe Partien
herausnehmen wollte um ſie dem ſcharfen Zugwind der Oeffentlichkeit
auszuſetzen Und nun erſt wenn dazu Aufbauſchungen Verdrehungen
oder wohl gar Unwahrheiten treten Wenn die Fahne der Milde der
Verſöhnung eingezogen iſt und Haß Skandalſucht Concurrenzneid und
ähnliche Herrlichkeiten das Scepter führen Wer ſind denn die Richter
die ſo mächtig im Kampfe ſchreien Wie iſt es mit ihrer moraliſchen
Legitimation beſtellt Ach ſchweigen wir davon Lindau hat bis jetzt
abgeſehen von einem Hinweis auf das Forum des Vereins Berliner
Preſſe zu den Angriffen geſchwiegen Mit Recht Es wäre verkehrt
geweſen hätte er ſich mit ſeinen Widerſachern in eine Zeitungspolemik
eingelaſſen Uebrigens kommt im Leben jedes Schriftſtellers eine Zeit
wo er ſtatt der Schmeichler die ihn früher umgaben und Jener die
ihn ermunterten nur Angreifer ſieht Sobald Einer emporwuchs über
die Köpfe Anderer ſo wird ihm von erlauchten Geiſtern weil er das
Gleichgewicht der Schmäerenliteratur ſtört der Prozeß gemacht Wohl
dem der ihn überlebt ſeinen Appetit behält und weder an ſeiner Ge
ſundheit noch an ſeinem Humor Schaden leidet Muth und Schwung
kraft bewahren und die Bitterkeit im Herzen nicht überhand nehmen
laſſen das iſt bei ſolchen Erſcheinungen die Hauptſache

Letzte Woche hatte wieder einmal die reichshauptſtädtiſche Gaunerei
ein paar glänzende Siege zu verzeichnen Mehreren Fremden war die
ganze Baarſchaft aus den Taſchen gelockt worden Sie kamen erſt
bei fürchterlichem Katzenjammer und erwacht wie aus wirrem Traume
in irgend einer Nachtherberge wieder zur Beſinnung Nichts hat Be
ſtand auf dieſer Welt nur eins dauert ewig die Dummheit ſolcher
Fremden Sobald er nach Berlin kommt ſcheint es als habe er ſich
vorgenommen von den vielen weltſtädtiſchen Herrlichkeiten zuerſt die
weltſtädtiſche Gaunerei kennen zu lernen Daheim hat er Wunderdinge
vom Berliner Raffinement gehört Er wird gewiß nicht ein ſolch ge
rupftes Opfer werden Dabei ahnt er kaum daß der elegante Herr
den er nach dem Wege fragte und der ihm mit ſo liebenswürdiger
Höflichkeit Auskunft ertheilte und jetzt ſo fröhlich plaudernd an ſeiner
Seite geht bereits abſchätzt wieviel ihm wohl abzukaöpfen ſei Wie
prächtig der auch plaudern kann Aus Treuenbrietzen ſind Sie

Kenne ich auch War mehrere Male dort Wunderſchönes
Städtchen Geben Sie jetzt Achtung daß Sie nicht unter die Wagen
kommen man muß vorſichtig ſein in dieſem Berlin Dabei wird
man fürchterlich durſtig Ein vernünftiges Glas Bier Auch mein
Fall Geht dann gleich Alles beſſer Nach kurzer Zeit ſitzt das
arme Opfer aus Treuenbrietzen mit unſerem eleganten Gauner in einer
Damenkneipe Die verſchiedenſten Elemente wirken zuſammen um die
Fröhlichkeit zu entfachen Man kneipt weiter beſucht eine Anzahl anderer
Lokale die Lebensluſt ſteigert ſich Ach was man muß die erſten
Stunden des Berliner Aufenthalts etwas feiern Zudem hat ſich die
Geſellſchaft erweitert zwei elegante Herren ſind hinzugekommen Koſten
thut es auch nicht viel die Herrſchaften haben die letzten Zechen ſtets
bezahlt Was ſoll ich die einzelnen Stationen eines ſolchen ſchablonen
haften Reinfalls weiter ſchildern Das Reſultat wird nur zu ſicher
erreicht Am Morgen erwacht der biedere Provinziale mit leeren
Taſchen und ſchwerem Kopf Kaum daß er ſich mit Müh und Noth
der einzelnen Vorgänge erinnert Er meldet ſich bei der Polizei Jn
breiter Ausführlichkeit berichten Tags darauf die Zeitungen von den
Dummen die nicht alle werden Tauſende leſen es zur Erbauung
und bei nächſter Gelegenheit kriechen wieder Andere genau in derſelben
Weiſe auf den Leim

Zu den vielen Berliner Ausſtellungen iſt dieſer Tage noch eine
Gartenbau Ausſtellung gekommen Sie wurde in den Lokalitäten

ber Tivoli Brauerei inſtallirt Dort wo ſonſt nur die Bierblumen
herrſchen führen nun die wirklichen Blumen das Regiment Von den
ausgeſtellten Gegenſtänden werden am meiſten die mit Verkäuflich
bezeichneten Myrthenkränze bewundert Damen aller Waffengattungen
ſtehen beſtändig davor fröhliche Backfiſche mittelalterliche Jungfern
corpulente Schwiegermütter und die Bemerkungen welche da laut

rigen bindenden Erklärung zu drängen ſo hatte ſie
n der That guten Grund ihrer Mutter dankbar zu ſein

Sie ſelbſt war es welche jetzt ihr Schickſal in der Hand

werden ſind inmitten der Blumen ziemlich oft durch die Blume
geſprochen
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Gommern 4 September Feuer durch Kinder an
Geſtern Nachmittag 4 Uhr gerieth in dem nahen Vehlitz

le Scheune des Gutsbeſitzers Friedrich Rogge mit ſämmtlichen
Erntevorräthen im Werthe von 40000 Mk in Brand Jn derſelben

ine hat der Gutsbeſitzer Guſtav Schul tz e ebenfalls für 15 000 Mk
Weizen und Roggen gelagert Dieſes iſt ebenfalls ein Raub der
Flammen geworden Durch Kinder iſt das Feuer angelegt worden

Wolmirſtedt 4 September Verhaftung eines3 örders Der Mörder des am vergangenen Sonnabend im
Walde bei Kröchern ermordeten und in ſo beſtialiſcher Weiſe ver
ſtümmelten 14 jährigen Knaben Neubauer ſcheint abgefaßt worden
zu ſein es liegen ſichere Beweiſe gegen den ſchon Sonntag Abend in
der Nähe von Barleben Aufgegriſfenen vor Der Verhaftete ein 54
jähriger Arbeiter wurde am Sonnliag Abend von zwei Fleiſchler
geſellen im Chauſſeegraben bei Barleben im betrunkenem Zuſtande vor
gefunden und da ihnen derſelbe verdächtig erſchien von ihnen ange
halten und dem Gensdarm übergeben der den Strolch an das Amts
gericht in Wolmirſtedt ablieferte Man hat bei dem Verhafteten die
dem Neubauer ne Sachen auch das Portemonnaie
desſelben vorgefunden auch iſt er beſtimmt als Derjenige erkannt
worden der nach der That aus dem Walde herausgekommen iſt und
ſich am Waldesrande das Blut von den Händen abgewaſchen hat Die
durch den Mord hervorgerufene Aufregung iſt ſehr groß man erzählt
ſich bereits alles Mögliche ſo daß der Verhaftete mit Jack dem Auf
ſchlitzer identiſch ſei daß derſelbe photographirt und das Bild der
Londoner Polizeibehörde bereits überſandt worden ſei An dieſer Er
zählung dürfte weiter nichts wahr ſein als daß der Verhaftete wie
jeder andere eines Verbrechens Verdächtige nach der Aufnahme im
Gefängniß photographirt worden iſt

Verlin 4 September Eine erſchütternde Scene
unterbrach geſtern Abend in jäher Weiſe in einem Lokal in der Brunnen
ſtraße die Thegtervorſtellung welche dort von Dilettanten
veranſtaltet worden war Eine der Mitwirkenden ein Fräulein
welche überhaupt zum erſten Male öffentlich auftreten ſollte war vom

Lampenfieber ſo ſtark ergriffen daß ſie ſich unwohl fühlte Trotzdem
aber trat ſie als ihr Stichwort gefallen war auf die Bühne die
Muſik intonirte und Fräulein eine bildhübſche Erſcheinung begann
ſchüchtern den erſten Vers ihres Auftrittskuplets zu ſingen Aber ſchon
nach wenigen Sekunden verſagte ihr die Stimme ſie ſchwankte undbrach zuſammen während ihr ein Blutſtrom aus dem Munde quoll

Jm nächſten Augenblick ſchon knieten die Eltern der jungen Dame
welche im Zuſchauerraume geſeſſen neben ihrem armen Kinde das be
ſinnungslos in einen Nebenraum geſchafft wurde Ein ſofort herbei
gerufener Arzt konſtatirte Blutſturz und in hoffnungsloſein Zu
ſtande wurde das junge Mädchen mittelſt Droſchke nach der elterlichen
Wohnung geſchafft

Berlin 4 September Appetitliche Wurſt Jn faſt un
glaublicher Weiſe hat ein in der Schönhauſer Allee nahe der Danziger

Straße wohnhafter Schlächtermeiſter gegen das Geſetz, betr die
Verfälſchung von Nahrungsmitteln verſtoßen Vor Kurzem
war demſelben ein Ziehhund verendet Anſtatt nun den Kadaver
der Abdeckerei zu übergeben ließ der Schlächtermeiſter denſelben zu
Wurſt für ſeine Kunden verarbeiten Entdeckt wurde dieſe Verfälſchung
von Lebensmitteln dadurch daß der Wurſtfabrikant ſeinen Geſellen
der agelte wofür dieſer ſich durch die Anzeige bei der Polizei ent
ſchädigte

Erfurt 4 September Eine aufregende Scene gab es
am Sonntag im Gotteshauſe zu Linderbach bei Erfurt Mitten
in der Predigt ſtockte der hochbetagte Geiſtliche Herr Paſtor Thürmer
aus Azmannsdorf ermannte ſich indeß wieder und predigte weiter
Plötzlich aber ſank er ſeitwärts halb ohnmächtig mit den Worten
nieder Jetzt kann ich nicht mehr Die Aufregung welche ſich der
Andächtigen bemächtigte war eine große Man führte den Geiſtlichen
von der Kanzel und fuhr ihn nach Hauſe Zwar hat ſich ſein Zuſtand
etwas gebeſſert doch will ſich Herr Thürmer welcher nahezu 50 Jahre
im Amte iſt nunmehr penſioniren laſſen

Rudolſtadt 4 September Kongreß für Volkswohl
Der erſte deutſche Kongreß für Volkswohl findet hier in den Tagen
vom 6 bis zum 9 Oktober d J ſtatt

Stuttgart 4 September Werthpoſtſendungen vermißt
Erſt jetzt wird das Abhandenkommen wichtiger Werthpoſtſendungen
welche der Zug Nr 25 am 30 Auguſt nach Friedrichshafen
bringen ſollte bekannt gegeben Abhanden kam von der Poſtladung
der Theil mit der Geldpoſt und mit den Werth und Einſchreibe
briefen nach und über Friedrichshafen ſowie mit der Briefpoſt nach
der Schweiz Die Unterſuchung iſt im Gange

Stuttgart 4 Septeinber Ausſtellung Sonnabend
Vormittag 11 Uhr findet hier in der Gewerbehalle die feierliche Eröff
nung der Ausſtellung für volksverſtändliche Geſundheits
und Krankenpflege in Gegenwart der Spitzen der Behörden ſtatt
Die Eröffnungsrede hält Generallieutenant v Knörzer Der Ober
bürgermeiſter übernimmt die Ausſtellung namens der Stadt Unter
den 260 Ausſtellern ſind die bedeutendſten Firmen der hygieniſchen
Branche vertreten

München 4 September Ein wenig fürſtlicher Fürſt
Vor dem Schöffengericht war dieſer Tage Termin gegen den Prinzen
von Yſenburg Wächtersbach angeſetzt der ſich wegen Körper
verletzung verantworten ſollte Der Prinz hat einen hieſigen Bürger
und deſſen Kutſcher die ihn im Engl Garten darauf aufmerkſam
gemacht hatten daß er eine falſche Fahrbahn einhalte mit der Peitſche
mißhandelt Da der Beſchuldigte zum Termin nicht erſchienen war
wurde vom Gericht ein Vorführungsbefehl gegen ihn erlaſſen
Der Frrr hat ſchön öfters in wenig fürſtlicher Weiſe von ſich reden
gemacht

Pilſen 4 September Ermordung eines Förſters
Sonnabend Abend hörte man unweit Tſchemin drei Schüſſe fallen
welche jedoch da der Förſter Joſef Forſt ſich gerade in Ausübung
der Jagd befand keinen beſonderen Argwohn erregten Anweſende
Gäſte in der Förſterei zu Gumberg erwarteten den Förſter bis
11 Uhr Nachts vergeblich ſein Hund kam um 9 Uhr allein nach Hauſe
doch wurde auch dieſem Umſtande kein beſonderes Gewicht beigelegt
da der Hund jung und unerfahren dies ſchon mehrere Male gethan
und ſich wohl auch diesmal verlaufen haben konnte Es war auch
öfter vorgekommen daß Forſt ſpäter heimkehrte indem er Nachts
manchmal den Wilderern auflauerte Seine Frau brachte eine qualvolle
Nacht zu indem ſie fortwährend heraus und wieder hereinging immer
hoffend er müßte kommen doch vergebens Sonntag früh gingen
Leute von Tſchemin in den Wald Schwämme ſuchen uud fanden
Förſter Forſt mit durchſchoſſener Bruſt auf dem Feldwege
einige hundert Schritte von Tſchemin ausgeſtreckt das Gewehr neben
ſich todt liegen Ungefähr dreißig Schritte davon konnte man den
wahrſcheinlichen Stand des Thäters ſehen die Fußſtapfen waren deutlich
abgedrückt ein Ladeſtock und Papier zum Laden lag dankben ſeine
Stellung war durch einen Erdhügel geſchützt Bei der Sektion ergab
ſich eine Der wun dung durch 30 Schrote oberhalb der Herzgegend Am
Dienstag wurde ein Raubſchütze mit zerſchoſſenem Fuß a und
die Einvernahme wird zeigen ob man des wirklichen Thäters habhaft

Förſter Forſt war weit und breit als der biederſte ehren
Er hinterläßt eine Frau mit vier un

mündigen Kindern
Jnnsbruck 4 September Erfroren Jn den Bergen

oberhalb der nahen Alp Lizum iſt vorletzten Montag alſo im Auguſt
ein ſechzehnjähriger Hirte erfroren Die Kräfte hatten ihn beim

wertheſte Charakter bekannt

Auffuchen ſeiner verſtiegenen Ziege verlaſſen und bis ſein Genoſſe ihm
Hilfe geholt hatte ihn ie Kälte getödtet

Amiens 4 September Zugentgleiſung Der von Calais
kommende Expreßzug iſt heute Nacht ünweit Amiens entgleiſt Ein
Eiſenbahnbedienſteter würde getödtet einer ſchwer und ein anderer
leicht verwundetLondon 4 September Zuſammenſtoß von Schiffen
Einer Times Meldung aus Z ibar zufolge ſtieß der deutſche
a Reichstag beim aſſen der Rhede mit dem vor
Anker liegenden großen Dampfer des Sultans Nyanza zuſammender ſtark beſchädigt wurde und ſpäter ſtrandete Der tag liegi
im innern Hafen von Dar esSalaam ein cher Kreuzer iſt zur
Hülfeleiſtung dahtn abgegangen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Lokale Plauderecke
Der Halleſche Viehmarkt der jetzt zu einem richtigen Volks

feſte geworden hat ſchon vor langer Zeit große Anziehungskraft be
ſeſſen und ſogar mit dem Markt in ſeiner jetzigen Geſtalt viel Aehn
lichkeit gehabt wie man aus einer alten Beſchreibung erkennen kann
die ſich folgendermaßen ausläßt Wie die Kramleute die Kaufleute und
die Gaffleute mit einander ihr Weſen treiben Es begab ſich aber in
der Stadt die da ſeit Alters hochberühmt durch ihren Reichthum an
Salz Gelehrſamkeit und dreierlei Menſchen daß das Volk geſonnen
war ſich zu ergötzen an allerlei Sehenswürdigkeiten und erquicklichen
Schauſpielen zu ſeinen Freuden nach Gutdünken Und wurden dazu
anberaumt zween Tage in der Zeit des Wie da die Früchte des
Feldes eingeheimſt worden die Gürken in lieblicher Säuerung begriffen
und die in dunkler Bläue ſchimmernden Pflaumen nebſt rundlichen
Aepfeln zu ſchmacklichen Kuchen verarbeitet zu werden pflegen Und
die hochweiſe Obrigkeit ſo Gewalt hat in der Stadt beſtimmte
einen Platz gelegen im Nordoſten vor derſelben daß man allda baue
Buden und Zelte zum Ergötzen und Fröhlichſein für Alt und Jung
ein jegliches nach ſeinem Bedarf und es geſchahe alſo Aber die zween

wurden ſorglich gewählt mit weiſem Bedacht daß die andere
Hälfte des vorangehenden Tages der als Sonntag benamſet noch mit
benutzt werden könnte um des allgemeinen Frohſinns willen daß ihm
Genüge geſchehe Alsbald da nun die Zeit erfüllet war füllten ſich
die Blätter des Tages mit allerhand Anpreiſungen und die Ecken der
Häuſer an den Straßen bedeckten ſich mit großen Zettulein verziert
mit figürlichen Schildereien um das Volk anzulocken und neugierig zu
machen auf die Dinge die da kommen würden Doch am meiſten
freute ſich zumal das jüngere Geſchlecht beides ſowohl Knaben wie
Mägdlein letztere in ſeltſam kurzen Röcklein ſo kaum bis an die
Knie reichten und ins Geſicht hängenden Haarſträhnen genannt
Simpelfranſen was als ſchön geprieſen und nach der neuen Mode ge
macht Als aber der Nachmittag des Sonntags erſchienen warf ſich
alles in feine Gewänder und das ſchöne Geſchlecht ſchmückte ſich mit
dem Cul de Paris was ſich ſehr anmuthiglich ausnahm und die
Schönheit der Geſtalt zumal vermehrte Alsdann ſchlenderte alles
Groß und Klein Alt und Jung was nur gehen und von daheim ab
kommen konnte fürbaß durch die Straßen nach dem Platze der da
benamſet der Roßplatz bis auf den heutigen Tag Und es kam auch
von allen Orten in der Runde viel des Volkes vom Lande darunter
manch ſchmuckeMagedin und rüſtigeBurſchen ganze Familien mit Kind und
Kegel zu Fuß und in Wäglein auf daß ſie ſchauen und kaufen möchten fürbilliges Geld zu ihres Leibes Nutzen und Frommen alle die Herrlich

keiten ſo auf dem Markte zu ſchauen und zu haben und ſo war es
auch Auf dem großen Platze aber ſahe man aufgeſtellt in langen
Reihen ringsum allerhand Seltſamkeiten der Welt und ihre Wunder
in großen Gezelten und Buden von graulicher Leinwand mit wehenden
Fähnlein und außen behängt mit buntfarbigem Bildwerk damit man
wiſſe was innen zu ſchauen gegen Erlegung von kleinen Silberlingen
was da verdolmetſchet heißet Entree Allenthalben aber entſtand ein
gar groß Ledeng des ſchauluſtigen Volkes auf deutſch Publikum
das den Worten des Heroldes lauſchte der ſeine Stimme erhob rief
und ſprach Jmmer ran meine Damen und Herren Wenn ihr hören
werdet den Schall der Poſaunen Trompeten Harfen Geigen
Cymbeln Pauken und allerlei Saitenſpiel ſo ſollt ihr wiſſen daß
die Vorſtellung ihren Anfang nimmt Und dann wird in den
Buden angefüllt mit allerlei wunderſamen Geſchöpfen als wie die
Arche Noah das grimme Raubthier losgelaſſen von der Kett und die
echten Buſchmenſchen von unbekannten Erdtheilen und aus Poſemuckel
zeigen ihre Natur im Verzehren lebendiger Karnickel und Hühner mit
Haut und Haar entſetzlich aber wahr Die Farbe der wilden Menſch
heit aber ſcheint ſo echt wie vom beſten Künſtler hergeſtellt und das
Heulen und Zähnefletſchen Springen und Augenverdrehen ganz natur
gemäß alſo daß der Zögling der Kultur ſtumm und ſtarr vor Staunen
ſich verwundert wie weit es die Kunſt auch im Nachahmen ſeiner un
civiliſirten Brüder gebracht Aber am Montag in aller Frühe kommen
an ganze Heerden des beliebten Borſtenvieh s mit Ringelſchwänzlein
Sus domesticus und Trupps edler Rößlein ERquus caballus um
die ſich zwiſchen den Handelsleuten und Känfern gar ergötzliche Scenen
abſpielen und das Schlau ſchläuer am ſchläueſten zu wunderſamer
Geltung gelangt bis jedes der Thierlein ſeine neue Beſtimmung ge
funden und munter von dannen geführt wird Das Feilſchen Aus
rufen Muſikgetön Quicken und Grunzen der Säue Gewieher der
Roſſe Brüllen der Leuen und Geheul ſonſtiger Thiere aber vermiſcht
ſich mit dem lieblichen Geſang aus den Gezelten und dem Schildern
grauſiger Mordthaten gedruckt mit ſchönen Liedern 3 Stück für einen
Silberling alſo daß manchem Wanderer ſeine 7 Sinne betäubt werden
und er ſelbige durch Elektriſiren von der Maſchine wieder in Ordnung
bringen laſſen muß Der Jugend Beſtes aber iſt das Ringelreiten auf
künſtlichen Rößlein und das Fahren in bunten Wäglein rund im Kreiſe
herum beim Schall des Kaſtens der Leier mit Pauken und Tromveten
was verdolmetſchet heißt Carouſſel Jn dem bunten Gewoge aber
waren auch erſchienen etzliche vom Stamme der Lattcher die ihr Er
götzen haben am wüſten Lärmen und Toben und erhoben zumal einen
Streit ſchuppten und ſtießen einander hin und her und machten ein
groß Geſchrei alſo daß es den andern Leuten viel Aergerniß bereitet

Ei ei ſagte da die Polizei und ſo war es auch Alſobald erſchienen
von der hohen Obrigkeit geſandt die Diener derſelben mit Helm und
ſcharfer Wehr dieweil exiſtirt ein Paragraphos der da lautet Du
ſollſt auf offenem Markte nit laut ſingen und lärmen noch Dich unnütz
machen durch groß Geſchrei ſahen die Sache mit an und ſagten
Sie ſind beſeſſen vom Dämon des Fuſels den werden wir aus

treiben Und es geſchahe alſo Die Behelmten faſſeten die von Stamme
der Lattcher fein ſäuberlich am Arm et eos in eustodiam con
jeeit und brachten ſie nach Nummero Sicher wo da iſt Heulen
und Zahn Klappen das Volk umher aber war deſſen froh jubelte
rief und ſprach Jhnen iſt recht geſchehen nach ihren Thaten Da
man nun am Schauen von allerlei auch beim Theater des Kasperle
und bei den Rieſendamen Panoramen Cycloramen Dioramen und
ſonſtigen Wunderſamen ſich weidlich geſättigt ging man in ſich und
edachte man auch des innern Menſchen daß er ſich erquicke mit etwas
ubſtantiellem was zu haben in Geſtalt duftender Würſtlein warm

mit ſaftiger Tunke von ſäuerlichen Gurken Bücklingen Kuchen echt
bairiſch Bier in ſchäumender Menge und echtem Mocca zu leiblicher
Atzung ſüßen Pfefferkuchen und ſonſtigen delikaten Sachen und ſiehe
da es war alles ſehr gut wenn auch nicht wenig des Staubes der
Erden dabei mitgeſchluckt werden mußte Am Abend aber zogen ver
gnüglich heimwärts alle die erheiterten Menſchlein beladen mit ihren
für einen Silberling in den Buden des Glückes gewonnenen Herrlich
keiten zu ihrer Freude und andern zum Neide wie das in der Welt
ſo herzugehen und zu einem richtigen Viehmarkt zu gehören pflegt
Des Geldes war mancher ledig geworden aber er hat auch etwas ge
habt dafür und denkt Solch ein Viehmarkt iſt nur einmal im Jahre
den muß man genießen Abgemacht Sela

Vermiſtuhtes
Wer lange ſzunt lebt lauge Ein altes Troſtwort das wir

als Kinder öfter hörten wenn die Suppe nicht munden wollte weil
der kleine Magen ſich für den kommenden Braten und das ſfüße Kom
pot freihalten ſollte Wie flink dann der Löffel vom Teller zum
Munde ging raſch war die Suppe verzehrt denn lange leben wollte
ja Jeder Und Papa hatte es ja geſagt Wer lange ſuppt lebt lange
W gewohnt alt gethan o war es ſeit Jahrhunderten in unſerm
Vaterland unb ſo wird es vorläufig wohl auch bleiben
Gegnerſchaft die der Suppe unſerer treuen Freundin und Wohlthäterin
namentlich in mediziniſchen Kreiſen erwachſen iſt Als ob unſere Alt
vordern die ſchon am Morgen ſtatt des jetzt üblichen Kaffees oder
Thees ihr Roggenſüpplein aßen und den Abend in ähnlicher Weiſe be
ſchloſſen nicht kräftige trink und ſchlagfeſte Leute geweſen wären die
ſich zugleich eines vorzüglichen Magens erfreuten Aber die Schweningerei
die in ihrer heutigen Schablone keinen größeren und eifrigeren Gegner
als Dr Schweninger ſelbſt hat brachte uns die Suppenhetze und der
bekannte Hygieniker Niemeyer erklärte die Suppe für eine geſundheits
widrige Täuſchung des Magens Zur Freude aller Suppenfreunde
können wir es ſagen die Herren ſind nicht ohne Widerſpruch geblieben
Dr Schranke in Prag hat den Kampf gegen ſie aufgenommen und iſt
mit ſtarkem Rüſt u in die Schranken geritten das bei Hans Lüſten
ader unter dem Titel Die Suppe ein Stückchen Kulturgeſchichte zu
haben iſt Nur einige ſeiner beſten Waffen wollen wir unſeren
Leſerinnen die die angenehme Aufgabe haben den Jhren das Mahl

Trotz aller
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M rüſten in die Hand geben damit ſie wenn der Suppenfeind nen
naht ſich tüchtig wehren können Daß Kaiſer Wilheim trotz ſe
hohen Alters noch ſo rüſtig und friſch war verdankte er den bekannten
Kraftſuppen die nach den mit peinlicher Gewiſſenhaftigkeit beobachtete

Anordnungen ſeines ehe bereitet wurden Und als Leo x
einmal zur Oſterzeit an kleinen Verdaunngsſtörungen litt die wohl
von der Faſtenkoſt herrührten verſchrieb ihm ſein Arzt folgendes Re
ept Mittags und Abends kräftige Fleiſchſuppe zu nehmen Der
zapft lächelte und meinte Die Ordination iſt ut aber es giebt jetzt

ſo viel Arbeit in den Küchen des Vatikans daß die Leute kaum vom
Oſterfonntag das Rezept da werden fertig ſtellen können Auf einem
glideutſchen Speiſezettel der ſich beiitelt Was s heite zu eſſen gibbt
ſteht Zuirſcht werd geſuppt Die Spanier und Schweden machens
freilich anders bei ihnen wird die Suppe zuletzt aufgetragen rin
wie mans in W macht Aber Suppe iſt jedenſalls bei dem
Mittageſſen Und ein altes franzöſiſches Sprichwort lautet 8oupe
le soir sonpe le matin est lordinaire du bon ehretien Nun
wir verlangen ja nicht einmal für Vormittag eine Suppe obwohl eine
gute Bouillon namentlich nach einer ſchweren Sitzung recht wohl thut
beſonders wenn noch ein Ei hineingequirlt iſt und ein Stück Fleiſch
mit einem Glas Hofbräu oder einem feurigen Rothwein nachfolgt
Ja man trieb früher einen förmlichen Luxus mit den Suppen ſo daß
ſich das Konzil von 1304 veranlaßt ſah dagegen ſeine Stimme zu er
heben und den Kloſterbrüdern zu verbieten mehr als eine Suppe zu
eſſen Wie heißt es doch von dem Abt zu St Gallen n Voll
mond glänzte ſein feiſtes Geſicht u ſ w Der brave Mann lebte
zur Zeit der Suppenherrſchaft und würde erführe er on dem Ana
thema Niemeyers herzlich darüber lachen Freilich o weit braucht
man s nun gerade nicht zu treiben wie jener Engländer der ſich in
einem Pariſer Reſtaurant die Speiſenkarte reichen ließ und der fran
zöſiſchen Sprache nicht mächtig auf die erſte Zeile wies Er erhielt
Hühnerſuppe Nun kam die zweite Zeile daran da gabs Kohlſupp
die dritte Zeile auf die er zeigte brachte Krebsſuppe und die vierte
auf die er jetzt verzweiflungsvoll deutete lieferte Sagoſuppe Da nahm
er ärgerlich ſeine Zuflucht zur letzten Zeile und erhielt einen Zahn
ſtocher Ja die Suppe iſt eine der wichtigſten Gänge ſie macht das
Eſſen zum Mittageſſen das Abendeſſen zum Soupé und ſo haben ſich
denn auch die Dichter ihrer angenommen Viktor von Scheffel ſingt
in ſeinem Stilles Hein Dem Rauchwölklein ob dem Kamin
Sei fröhlich zugejodelt Es kündet in der Küche drin Die
Mittagsſuppe brodelt Und Arthur von Lov fragt Du Huldgeſtalt
mit Lilienhünden Kannſt Du auch feſtnäh n einen Knopf Ver
ſtehſt den Braten Du zu wenden Zu hüten auch den Suppentopf
Unſere Hausfrauen brauchen es nicht für zu gering zu achten die Suppe
ſelbſt zu bereiten weil dazu doch nicht viel Kunſt gehöre Das letzkere
verſtehen wir nicht weil wir nie ein Topfgucker waren Aber das
wiſſen wir daß die ſchönſte und geiſtreichſte Frau Griechenlands
Aſpaſia die Freudin von Perikles und Praxiteles es meiſterhaft ver
ſtanden hat eine herrliche Kraftbrühe aus Hühner und Lammfleiſch
zu bereiten Freilich man muß es auch verſtehen Suppe zu eſſen
Heute verlangt es der gute Ton ſie mit ſilbernen Löffeln zu eſſen wie
die Deſſertlöffel von Gold ſein ſollen Die Suppe ſoll nicht zu heiß
und nicht zu kalt ſein darf alſo nicht z früh und nicht zu ſpät ge
geſſen werden jedenfalls nicht ſo ſpät wie ein zerſtreuter Profeſſor ſie
genießen wollte der die Wiederkehr eines Kometen berechnend ſeiner
Wirthſchafterin auf die Frage wann ſie die die Suppe anrichten ſollte
antwortete Am 27 September 1915

Etikettezwang Ein beſonders deutliches und und unverhülltes
Bild von dem Etikettezwang am Hofe Ludwig XVI geben die An
kleideregeln welchen die Königin ſich zu fügen hatte Wenn
Marie Antoinette in den Tagen ihrer Größe nach dem Bade
inmitten ihres Schlafgemachs ſtand den erſten Gegenſtand ihrer Ve
kleidung erwartend ſo wurde dieſer ihr von der Ehrendame präſen
tirt oder vielmehr über ihre Königlichen Schultern geworfen Jn
demſelben Augenblick trat eine Prinzeſſin von Geblüt in das Zimmer

denn franzöſiſche Königinnen ſpeiſten öffentlich und kleideten ſich
öffentlich an das eigentliche Recht das erſte Gewand Jhrer Majeſtät
anzulegen kam ihr der Prinzeſſin zu Allein es konnte ihr nicht von
der Ehrendame übertragen werden dieſe mußte die chemise de la
Reine im Herabgleiten über den Königlichen Rücken aufhalten geſchickt
wieder abſtreifen und zunächſt der erſten Dame einhändigen und erſt
dieſe edle Dame übergab es der Prinzeſſin von Geblüt Eines Tages
hatte die berühmte Madame Campan beſagtes Gewand der Herzogin
von Orleans zu übergeben welche nachdem ſie es feierlichſt übernommen
eben im Begriff ſtand es der Königin über den Kopf zu werfen als
ſich ein Kratzen Anklopfen war gegen die Etikette an der Thür
des Zimmers vernehmen ließ Gleich darauf trat die Gräfin von
Provenee ein und da dieſe dem Throne näher ſtand als die Herzogin
ſo übertrug ihr Letztere die wichtige Dienſtleiſtung Mittlerweile aber
ſtand Marie Antoinette vor Kälte zitternd da denn es war mitten im
Winter Die Gräfin von Provence unterzog ſich nun dem ihr gewor
denen Geſchäft benahm ſich aber dabei ſo linkiſch daß ſie den Kopfputz
der Königin deſſen Aufbau drei Stunden erfordert hatte gänzlich zerſtörte

Jm Manöver eingeſchneit Während unſere Truppen bei
ihren Manövern bisher von der Hitze ſchwer zu leiden gehabt kämpfte
das Schweizer Militär bei ſeinen Uebungen mit Kälte und Schnee
Aus Andermatt wird dem Berner Tageblatt unter dem 1 September
berichtet Das Jnfanterie Regiment Nr 29 Uri Schwyz Glarus
welches unter dem Commando von Oberſtl Gallati ſeinen Wieder
holungscurs im Urferenthal abhält iſt vollſtändig eingeſchneit Jn
der Thatſohle liegen fünfzehn Centimeter Schnee und zur Zeit ſchneit
es in dichten Flocken weiter Die Mannſchaft cantonnirt in Ställen
und auf Heuböden und leidet bedenklich unter den Unbilden der
Witterung Glücklicherweiſe wurde ſeitens der Militärverwaltung für
genügende Strohvorräthe geſorgt Um die Mannſchaft bei guter Laune
zu erhalten wird täglich ein halb Liter Wein per Mann verabfolgt

n den Leuten unter den obwaltenden Verhältniſſen wohl zu
gönnen iſt

Standesamtliche Nachriuhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
3 September Der Schuhmacher Hermann Hanskh kl Ulrichſtr 4

und Martha Ermiſch gr Rittergaſſe II Der Mechaniker Rudolf
Schwenke Trödel 18 und Maria Mittmann gr Klausſtraße 12
Der wiſſenſchaftl Hilfslehrer Lieut d Reſerve Dr phil Albert Kunze
Magdeburg und Emma Penne Geiſtſtraße 71 Der Schneider
meiſter Wilhelm Bruno Ernſt Weiſe Delitzſch und Marie Luiſe Jda

Lange Sangerhauſen Der Apotheker Ernſt Wilhelm Alfred Krauſe
Halle und Marie Katharina Henriette Bucion Lauſanne

Eheſchlief ungen
3 September Der Feuerwehrmann Friedrich Reinhardt Land

wehrſtraße 13 und Hulda Nitzſchke Gr Corbetha Der Buchbinder
Paul Benther und Margarethe Hammerſchmidt Thomaſiusſtraße 2

Geboren
3 September Dem Beleuchtungs Inſpektor Hermann Hickel S

Alfred Hermann Wuchererſtraße 17 Dem Handarbeiter Otto Nau
mann T Anng gr Klausſtraße 14 Dem Handarbeiter Eduard
Felix S Oskar Willy Hermann gr Brauhausgaſſe 10 Dem Ser
geant Otto Raspe T Johanne Amalie Emma Lueie Leſſingſtraße 5Dem Former Auguſt Mangsfeldt gen Förſter S Karl Auguſt Kurt
Pfännerhöhe 10 Dem Bäckermeiſter Auguſt Bleichert T riederike
Minna Meta Oberglaucha 41 Dem Handarbeiter Adolf Schmiljun
L Auguſte Anna Hedwig Weingärten 2 Dem Handarbeiter Emil
Exrbe S Karl Arthur Fleiſchergaſſe 383 Dem Handarbeiter Karl
Müller S Albert Walther Karl Bäckergaſſe 4 Dem verſt Stein
metz Friedrich Behrend T Jda Helene Frieda r 1 Dem
ferdehändler Emil Winkel T Adelina Gertrud Paula gaſſe 3
m Müller Robert Freundt S Otto Paul Friedrichſtr 27
Dem Kaufmann Louis Heiſe T Amalie Emilie Eliſabeth Brüder

ſtraße 6
Geſtorben

3 September Des Handarbeiter Karl Hädrich T MartThorſtraße 20 Des Handarbeiter Karl e S z J
Diakoniſſenhaus Des ſtädtiſchen Wächter Auguſt Berger T Eliſa

beth 8 M gr Rittergaſſe 8 Die Wittwe A WilhelHaaſe geb 78 Langeſtraße 21 auſ heimine
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Nr 208 Sonnabend

familien Nachrichten

Durch
tigen Jungen wirdzn hocherfreut

Opitz und Frau
geb bier

d T
Für die vielen Beweiſe der Liebe und

die glückliche Geburt eines kräf

Theilnahme bei dem Begräbniſſe meines
lieben Mannes unſeres guten Bruders
r u Schwagers des Lehrers

2 Seifdlel
ſowie den beiden Herren Paſtoren Köntund Keil für ihre teſte Worte a
Du ſagen wir hiermit unſern innigſten

ank
Nietleben den 8 September 1890
Die trauernden Hinterbliebenen

en
Auetion

im Zwaugsvollſtr Verfahren

o h den v e Ar eigere ierSatj 4 r eiſtſtr hierwagen 1 gr Partie
Bohlen und Bretter 5 Hobel
bänke 1 Sopha ze

Diotze Grrichtsvollzieher
J Hipsch Gerichtsvollzieher

Auction
im Zwangsvollſte Verfahren

Sonnabend den 6 d Mts Vorm
11 Ur verſteigere ich Geiſtſtr 42 hier

Buchbinderwalze 1
ſcheere 1 Ladentiſch u verſchied
Mobilien
Härsoh Gerichtsvollzieher

Auetion
im Zwangsvollſtr Verfahren
Montag den 8 d Mts Vorm 10

Uhr verſteigere ich in dem ehem
Harnis onh ſchen Grundſtücke in
Schkeuditz

ca 4000 Moſtrichgläſer 33
emaillirte Eimer 95 Moſtrich
fäſſer 1 Kapſelmaſchine 2 Deei
malwagen 2e

Hirsch Gerichtsvollzieher

r r e rn en eeee a I en 8
e nur 74Ein
guter Lage des ſüdlichen Stadt
viertels mit Thoreinfahrt Stall
f 6 Pferde gr Hofraum zu jedem

uenerbautes Wohnhaus in

Geſchäft paſſend iſt preiswerth
unter günſtig Bedingungen zu ver
kaufen Zu erfr bei Karck e Co

Gut erhalt Pianoforte
preiswerth zu verkaufen

Wuchererſtr 13 1 Tr I
Marktkiſte neu billig zu verkaufen

Meckelſtr 20
Papagei grün c gefiedert billig zu

verk Näh Exp ds Blattes
Morgen giebt s Fleiſch und Wurſt zu

verkaufen Reilſtraße 102
T 24Großes Hausgrundſtück

gahe der Bahn noch bebauungsf zu ver
kaufen Adr 4 poſtlagernd Bahnhof

Ein zöll Wagen billig zu verkaufen
Gommiergaſſe 11

Ein feines fettes Landſchwein
paſſend zum Hausſchlachten zu verkaufen

Saalberg 2
1 Marktbude 1 Wurſtkaſten 2 Limo

nadenſtänder mit Hahn 2 Hängelampen
gr Markttiſte c b z verk Kl Schlamm 4

Eine gebr Kinder Bettſtelle bill z verk
W Müller Kl Klansſtr 14 Hof 1 Tr

Ein Ziegenbock mit 4 regelrecht ſtehen
den Hörner mit od ohne Wagen zu ver
kaufen Kuttelhof 2

Faſt neues Billard
ſowie Bierſeidel e zu verkaufen

Stadt Cöln Mansfelderſtr 35
Prima Waare von Kartoffeln
verkauft billigſt 5 Liter 25 Pfg
Otto Uhlrich Gr Wallſtr 35 Keller
Leere Kiſten ſtehen zum Verkauf

Geſchwiſter Oehme Gr Steinſtr 42
Aeußerſt ſolid gearbeitete neue

e Sophas
billig zu verkaufen
Max Seydewitz Harz 103 Hof p

Luthermünzen
habe ich eine Partie abzugeben

Herzfeld Bernburgerſtr 21
Gelber Pudel 4Mon alt gut Abſtamm

bill zu verkaufen Mühlgraben 11
Sopha dauerhaft gearbeitet ſehr billig

zu verkaufen Geiſtſtr 39 1 Tr l
in Handwagen zu verkaufen

Giebichenſtein Triftſtraße 37

Ein neuer Preſchwagen
und ein gebr Handrollwagen iſt billig zuverkaen v Kl Ulrichſtr 274a

Neue Sophas
ſind ſehr billig zu verkaufenlich Kirche 4 Hof r
Mehrere Meiderſchrante n Tiſche
ſind bill zu verk Wilhelmſtr 102
ZJahmer UAſfe faſt neue iehharmörta Nähmaſchine Kanonenofen

verk Adolfſtr Ia V v Vis visr neuen Kaſerne

en
Rebhühner

Von Sonnabend an kaufe jed Poſten
friſch geſchoſſene Rebhühner

Reiche Landwehrſtraſze 17
Gebr rich kleiner Schreibtiſch

k geſ Off u X 102 Exp ds Bl erbz gut erhaltene Bettſtellen

mit Matratzen zu kaufen geſucht Offert
mit Preis u G 3 Exp ds Bl erb

F Müngenſammtung n kanfen geſOff u G ds Bio erb
tück gebr

z kaufen geſucht
8 Bl erbeten

eißkoh
kauft Carl Blosfeld Thüringerſtr 2
Fanfe Wwehe Berrwa ſ auch Pfand
cheine Offerten unter C s 8385 bef
udolf Moſſe Halle

zu vermiethen
Eine Wohnung in der Wilhelmſtr 18

ſofort oder 1 Oktober zu beziehen Preis
300 Mark

Forſterſtraße Nr 17
ſofori oder zum 1 Oktober er getheilte
2 Etage zu vermiethen Pr 360 M

ahagoni Stühle
Off unt G 10 Exp

Eine Wohnung 2 Stuben Kamm
Küche und Zub auch getrennt Preis
60 Thlr 1 Oktober zu vermiethen

Seydlitzſtr 2 Giebichenſtein
Daſelbſt ein großes Schwein von

zweien die Wahl zu verkaufen
cſqtcſſ l
Hausmannswohn 2 St u K z

1 Oktober zu beziehen Zu erfragen
Anhalterſtr 1 hochpart

Wohnung für 32 Thlr zu vermiethen
Wörmlitzerſtr 40

Stube Kammer Küche nebſt Zubehör
zu vermiethen

Taubenſtraße 5

Hofwohn 2 St 2 K u Zub per
1 Okt zu verm Blücherſtraße 2

3 St 1 K u Zub z Abverm geeig
erſeburgerſtr 41

Kl Stube zum 1 Okt zu vermiethen
Unterplan 6

Wohnung u vermſeſhen Haar
Keller Wohnung für 50 Thlr 1 Okt

zu vermiethen Neue Promenade 7
Eine Stube nebſt Bodenkammer Preis

70 M jährl 1 Oktober zu vermiethen
Wuchererſtraße 566

Frdl Wohnung für 30 Thlr 1 Okt
zu beziehen Pfännerhöhe 5bb 1 Tr

Kl Wohnung ſofort zu verm desgl
eine größere für 56 Thlr 1 Okt zu bez

Kuttelhof 2
Frdl Wohnung für 40 Thlr zu verm

Diemitz 9
Wohnung zu 55 Thlr zu vermiethen

Mühlgraben 12 1 Tr
Stube K u Keller für 66 u 56

Thlr zu vermiethen Brunnengaſſe 3
Kaiſſerſtr 25 Ecke Wuchererſtr 3 St

K u Zub ſof od 1 Okt zu bez
St K K Boden Kell T D

zu bezieh kl Stube u K für 90 M v
einz Perſon 1 Okt zu beziehen

Mittelſtraße 6

Wehbneung
von 3 St 2 K nebſt Zub 1 Okt
zu verm Näh Kl Brauhausg 45
St u K zu verm Schloßberg 1

Stube u Kamm 1 Et ohne Möbel
für 200 M 1 Okt zu vermiethen

Parkſtr 13 3 Tr

Wuchererstr 19
iſt eine Wohnung für 100 u 85 Thlr
ſowie eine Stube für 25 Thlr z 1 Okt
zu beziehen

Wohnung für 76 Thlr zu vermiethen
Herrenſtr 23 2 Tr

CceenneT e
Gut möbl Zimmer m Kab ſofort

zu verm Martinsberg 15 2 Tr
Frdl möbl Zimm für Kaufmann od
Beamten ſofort Friedrichſtr 46 1 Tr

Frdl möbl Zimmer zu vermiethen
Meckelſtr 3 1 Tr I

Mobſ Stube monatſ 10 M
Magdeburgerſtr 41 H p

Zwei fein möbl Zimmer nebſt Kabin
ſofort zu vermieth Laurentiusſtr 17 I

Jn unmittelbarer Nähe des Stadt
theaters ſind zwei hübſch möblirte
Zimmer 1 Etage event mit Benutzung
einer Küche in freundlichem Hauſe billig
zu vermiethen Näheres

Luckengaſſe 5 part

G enMöbl Zimm m od o Kab ſof oder
ſpäter zu vermieth Anhalterſtr 6 II

Ein hübſch mobl Jimmer
groß iſt für 2 Herren zu vermiethen mit
voller Penſion M Offert u G 11
in der Exped d Bl abzugeben

m möbſ Sinde an T od 2 anſt H
ſof zu verm Gr Sandberg 14 I l

Frdl Schlafſt ſof Gr Verſint T0b F

Geueral Anzeiger für Halle und den Eaalkroisd 6 September See 7
Eine möblirte Schlafſtelle

14 I 1
Frdl Schlafſt m K Miſttelſtr 12
Kl Stube u K als Schlafſt a 2 H

zu vermtethen Gr Sandberg 12
Anſtändige Schlafſtelle

Rathhausgaſſe 17 H l 1 Tr
Anſtändige Schlafſtelle e

Krukenbergſtr 5
5 H p

Schlafſtelle für 8 anſt LeuteFeinere

billig Meck a2 Schlafſt off Lindenſtr 1a H II

ar
Logis mit Koſt für 2 Herren zu verm

Anhalterſtr 5 83 Tr
Daſelbſt Maſchinentheile gefunden

ne
Kleiner Laden mit Niederlagsraum für

180 Mk per 1 Okt oder ſofort zu verm
Glauch Kirche 3

1 Laden mit oder ohne Wohnung für
400 M zu verm Näh bei Herrn

Kaufm Kratz Geiſtſtraße 21

Zwei Laden
mit od ohne Wohnung an beſt Geſchäfts
lage Apolda s ſind zu verm Zu erfr b

ilh Holze Schützenſtraße 2

Für Barbiere und Friſenre
Ein Laden in guter Lage für ein Bar

bier oder Friſeurgeſchäft ſich vorzüglich
eignend iſt per jetzt oder ſpäter unter
günſtigen Bedingungen zu vermieth Näh

bei upuis KlaukeObere Leipzigerſtr

Hedwigſtraße 12
Kellereien Niederlage Stall zum
Bierh od Deſtillation geeignet event
Wohnung dazu ſowie leere und möbl
Zimmer Daſelbſt ſind Planen in
allen Größen ſehr billig zu verkauf

Bäckerei nEine flott
gehende

1 Januar zu verpachten Näheres
Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 11 I l

M 37 n heeheEin kl Laden mit Wohn z Viktualien
geſchäft paſſ wird zum 1 Okt geſucht
Gefl Off unter R 103 an die Exp

Ein gr oder 2 kleine trockene Zimmer
zum h von Möbeln ſofort geſ
Angebote mit Preisangabe an Herrn

Tiſchlermſtr Dietſch Brunneng 11
r r 9 r ar e F re eeeeeeeee3 te en S 5 en n

R F h W eheLed Brenner bei 40 50 Mk Gehalt
ſof geſ Friedrich Große Steinweg 49

Ein tüchtiger

CGliawierspielep
wird geſucht

Reſtauration z Südſteru
Tücht Hausb m g Zeugn ſ Martingaſſel7

Einen zuverläſſigen

T we Heizer amit guten Zeugniſſen ſucht

Bruno Freytag
Ein tüchtiger

TTischler
wird geſucht Lindenſtraße 7

Ein Hausburſche ſofort geſucht
Ph Eder Ranniſcheſtr 7

Einen tüchtigen
Kleinpuergeſellen

ſucht W KrallHeuriettenſtr 38
Suche ſof Hausburſchen v 17 18 J

H Stade Gr Steinſtr 36
2 Schloſſergeſellen ſtellt ſofort ein

Schülershof 8
Einen Schuhmachergeſellen auf Mittel

arbeit ſucht A Hecht Schmeerſtraße 20
Verheir Knecht aufs Land m fr Wohn

u ein led Knecht find Stelle
Fr Dietzel Leipzigerſtr 57

Anſtänd Mädchen für Küche u Haus
find ſehr gute Stellen durch

Frau Brieger Kl Brauhausgaſſe 12
Daſelbſt kann junger Dame Koſt und

Logis nachgewieſen werden
Geſucht zum T DNober ein

Mädchenvon 16 17 J zu leichtem Dienſt Zu
erfr bei r GlhrechtKitzendorf b Brehna

Ein ord Dienſtmädchen ſof od 15 Sept
geſ wom v Lande Leſſingſtr 8 2 Tr

Fl ehrl Aufw geſ für einige T in de
Woche Zu erfr in d Exp d Ztg

Ein junges ehrliches Madchen welches
ſich als Verkäuferin eiguet wird während
des Jahrmarktes geſucht Zu erfr bei

Herrn Laukus Prodnuktengeſchäft
Wuchererſtraße

Ein erfahrenes tüchtiges

Mädchen
wird zum ſofortigen Antritt gewünſcht

weat Brandenburgerſtr 1
in Mädchen tüchtig im Mäntelnähen

ſofort geſucht Unterberg 9

Ein Kindermädhen
das nähen kann ſucht ſofort

Frau Prof Brädmann Uleſtraße 12

Perfekte Köchin
mit guten Zeugniſſen aber nur ſolche
findet in einem feinen Reſtaurant Stel
lung Off unt Chiffre F 66 an die
Exp d Ztg erb

Ordentl Dienſtmädchen ſofort geſucht
Markt 12

Eine t Fran ohne Anh wird geſ bei
Frau Fleck Reilſtraße 28

Ein Mädchen auf Herrenarbeit ſucht
Jägerplatz 12 Sout

Ein jung Mädchen kann das Schneidern
erlernen Weidenplan 14 3 Tr

Geſucht ein Mädchen mit g Zeugniſſen verſ f Haus u Küche Zu meld

Vormittags Harz 12 1 Tr
Ordentl Mädchen findet gute Stelle

Anhalterſtraße 9 a 1 Tr
Zum 15 Sept ein zuwerſ Mädchen

für Reſtaurant geſucht
Schwemme 2

Ein ſolides Mädchen welches nähen u
plätten kann wird geſucht

Karlſtraße 21 1 Tr
Zum Okt wird ein ehrl ord Mädchen

für 2 Std Vorm in d ober Wuchererſtr
zur Aufw geſucht Näher

Am Kirchthor 18 3 Tr
Eine tüchtige zuverl Frau z Aufw 3

Std geſ Zu erfr in d Exp d Ztg
Geübte Huntſtickerinnen

finden dauernde Beſchäftigung Wo ſagt
die Exped d Ztg

Aufwartung geſucht
Alte Promenade 16 part

Ein tücht ehrl anſt Mädch wird zur
Aufwart ſogl geſucht Harz 23 1 Et

Ein ordentl Mädchen v 18 20 J w
ſof geſucht Leitergaſſe 1

J Kochmamſell Kochlehrl find g St d
Frau Lindermann Breiteſtr 9 II
Ord Mädchen find b h L g St d

Frau Schimpf Gr Rittergaſſe 2
vom 1 Oktober an Harz 44 Hof 1 Tr

Geſ Landwirthſchafter Mädchen welche
kochen können 4 f Stubenmädchen Haus
Küchen ,Kindermädch e j Kutſcherl6 17J

Fr Wantzlöben Barfüßerſtr 16

Offene Stellen
Eine tücht Kochmamſell f feines Haus

Wirthſchafter Köchinnen mehr Mädchen
f Küche u Haus Mädchen aufs Land ſof
u ſpäter bei hohem Lohn geſucht durch
Fr Gutjahr Gr Wallſtr 35/36 H II

Geſ Mädchen welch etw Nähen und
Handarb können u Mädchen f Küche u
Haus auchHaus u Kindermädchen n ausw

durch Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

Stellen suchen
Gärtnerſtelle Geſuch
Ein vom Militär freikommender Gärtner

ſucht bei einer Privatherrſchaft oder auf
einem größeren Gute zum 15 Sept od
1 Oktober Stellung als Gärtner Gute
Zeugniſſe welche auf Verlangen eingeſandt
werden ſtehen zur Seite Gefl Off unt
O N 100 an d Exped d Zig erb

Ein zuverläſſ Müllergeſelle ſucht p 1 Okt
Stellung Adr erb Weidenplan 9 I

Lehrſtelle geſucht
in Polſter u Tavpezierarbeit

Schmeerſtraße 17 1 Tr
J M ſucht Nebenbeſchäft in ſchriftl

Arb Off sub G 7 Exp d Ztg erb
een

Fin funger Mann gelernter Zimmerer
mit beſſeren Schulkenntniſſen ſucht unter
beſcheid Anſprüchen Stellung in Holz
oder Bangeſchäft Gef Off erb unt

K Exp d Ztg

Ord Mädchen ſuchen ſof u Okt Stelle d
Fran SHeſſelbarth Gr Klausſtr 38 III

Ein j Mädchen welches läng Zeit in
ein gr Geſchäft als Verkäuferin thät
war ſucht per 1 od 15 Okt Stellung
Gefl Off bitte unt G S in der Exp
d Ztg niederzul

Ein alteres Fraäselertt
in der Wirthſchaft erfahren ſucht zur ſelb
ſtändigen Führung der Wirthſchaft oder
als Stütze der Hausfrau Stellung Zu erfr

Halle u Dzondiſtraße 1 1 Et

Ein geb Fräulein muſik welch d Kochen
u Schneidern gründl erlernt und in der
Wirthſchaft erfahren iſt ſucht per 1 Okt
Stellung Off bitte unt Chiffre G
in d Exp d Zig niederzul

Eine Auftwartung bei einem einzelnen
Herrn per 1 Oktober geſucht Zu erfr
Nachmittags 3 Uhr

Fleiſchergaſſe 7
Tücht Mädchen ſucht Beſchäft f d g

Tag Zu erfr Wuchererſtr 22 p r
Ein ſleiß ordentl Mädchen ſucht Stelle

Leipzigerſtraße 69 2 Tr
Junge Frau ſucht leichte Arbeit oder

Kloſterſtraße 8

Aue
Aufwartung

Einen Schuhmacherlehrling ſuchtF A Diehe Schmeerſtr

Ein Sohn achtbarer Eltern kann 1 Okt
in die Lehre treten beim
Schneidermſtr Franz Fauſt Spitze 7b

a

Feinſten geriebenen Napfkuchen
mit Vanille Guſß alle Sorten Obſt
Matz Mohn Kartoffelkuchen und
Kaiſerzwieback von überraſchend feinem
Geſchmack empfiehlt täglich friſch
Carl Koch Herrenſtr 1 Fernſpr 531

Bei vorkommenden Familienfeſt
lichkeiten liefere zu
besonders billigen Preisen
frei Haus

Das größte reine Roggenbrod lie
fert die Brodfabrik Herrenſtr 1 u die
bekannten Verkaufsſtellen

in Helbra
nimmt Abonnements und Juſerate
für den General Anzeiger
jederzeit entgegen

Kautzleben
Brauereibefitzer u Reſtaurateur
Beſchäftigung im Schneidern u Weiß

nähen ſucht in und außer dem Hauſe
Schimmelſtraße 2 8 Tr

In Bennſedt
nimmt Abonnements und Inſerate auſ

GeneralAnzeiger

en MenhlKranken wachen und Teſchnamven
richtungen werden angenommen

Händelſtr 37 prt
Negativ Retouche fertigt ff Off E 66

an die Exped d Bl erb

M Riütter
I Schtvetſchkeſtraße 32
offerirt zu äußerſt billigenFabrikpreiſen

Backtröge a Holz runde Facon Mehl
ſiebmaſchinen u ſonſtige Bäckerbedarfs
artikel Täglich friſche Getreide Preß

heffe ff friſche Land Eier
Heiraths Geſuch

Ein Wittwer 39 Jahre alt mit einem
Kind Beſ eines Hauſes ſucht eine Lebens
gefährtin gleichen Alters Adreſſen unter
L K 132 poſtl Brehna

t

S

T F 7 V W S r J c 7

Met g g u r e v 3u z c re S 7
36 000 Mark

zur erſten alleinigen Hypothek auf
ein neuerbanutes Grundſtück worin
Reſtaurant betrieben wird von einem
vünktlichen Zinszahler zum 1 Oktbr
eſucht Off unter K G 5095 anJ Barck Oo erbeten

30000 Mark
werden von pünktlichem Zinszahler
ſofort geſucht Offert unter P L
5096 bef J Barck e o

6000 Mark
werden auf ein neuerbautes Grund
ſtück in Mitte der Stadt auf gute
Hypothek ſofort geſucht Gefl Off
unter F G 5094 an Barck Go

Hupotlekengelder
jeder Gröfje Bank und Privatgelder
ſind ſtets auszuleihernt durch

Oarl Rindſleisch Merſeburg
Burgſtraße 13

Guke 5 Hypothek circa
9000 M ſof zu cediren

Offerten bef unter II I 2268
Rudolf MIosse Halle a S

500 Mark
auf ſichere Hypothek geſucht
G 2 an die Exped d Bl

Offerten u

Unteniehe
Franzöſiſche eugliſche ſpa

niſche und italieniſche
Sprach und Konuverſationsſtunden
ertheilt

Wancda Emmel
Harz 9 2 Tr

mee eRing verloren Gegen Belohnung ab
zugeben Cröllwitz Schulberg 3

Arbeitsbuch verl Bitte abzugeben bei
Wittwe A Sinner Domplatz 6

Silberne Taſchenuhr verl Gegen Bel
abzugeben Weidenplan 8 1 Tr

Kinderkragen verloren Gegen g Bel
abzugeben Lindenſtr 16b H 1 Tr

Verloren Donnerstag Abend nahe der
Hauptpoſt ſchwarz gehäkelter Shawl
Geg Bel abzug Jägerplatz 12 1 Tr

1 Päckchen Häkelmuſter Mittwoch
Vormittag verloren worden Der
Finder wird dringend geben daſſelbe
Franckeſtr 4 2 Tr abzugeben

n
Ein Tuch am Sonntage gefunden

Abzuholen Mittelſtraße 11

T W

Ganz guter ger gef Abzuh
E Trenſinger Triftſtr 38 Giebichenſtein



Sonnabend
wer

t Ziegelsteine v ca 9000 M an Kalk Thonwaaren Cement 8

NMunscheid Ieenicke e
im an u u

Aus meiner Special Leinenwagren Abtheilung empfehleich zu Fabrikpreiſen s en
DrellHandtücher Dizd v 3,25
n r Dtzd v c 6,00erſtenk Handt Dtzd v 6 2,25

Gerſtenkorn Handt Mir v 25
Drell Handtücher Mtr v 35
Dem Handtüch Mtr v 45

ell Tiſchtücher Stück v 75 J

Mechanische Weberei J Bräude
Nur Großer Schlamm 10hb

JacquardTiſchtücher Stck c 1,00
Damaſt Tiſchtücher c 1,50
Servietten Dizd v A 4,00
Tiſchtücher mit 6 Servietten 25
Reinl Taſchentücher Dizd c 1,60
Reinleinene Taſchentücher mit Kante

Jm September verlege ich mein Reſtaurant

Schloss Rheinsbergs
von Brandenburgerſtraße 1 nach

roße Ulrichſtraße 23 Sackgaſſe
Zum Ausſchank kommt nach wie vor Rauer sches Bier 0,4 Ltr 13 Pf

Bierverzapf Syſtem Herm Graeger
Achtungsvoll Fritz Obst

h

W
Halle a S

Zinksgartenstrasse 4a

Drucksachen aller Art
insbesondere

Circulare Rechnungs und sonstige kaufmännische
Formulare Adresskarten Zeitungsbeilagen Prospecte

Preislisten Cataloge Broschüren ete
werden in kürzester Frist und zu den billigsten Preisen

ausgeführt

n

Zwei grosse Rotations Maschinen
Druck auf Rollenpapier

Schnellpressen sowie eine Anzahl der 2weckmässigsten Hllfs
maschinen ermöglichen die grössten und umfassendsten
Druck Aufträge bei billigster Preisnotirung zu erledigen

e Neine Stereotypie 25859
mit den neuesten Hilfsmaschinen versehen ermöglicht die

bei Massenproduction erforderliche Vervielfältigung
des Satzes

Drewerden Zinksgartenstrasse 4a sowie Grosse Vlrichstrasso 36
in der Laupt Expedition des General Anzeiger angenommen

Harzburg Harz 20
nächste Nähe des ViehmarKtes

empfiehlt ſeine Lokalitäten zum fleißigen Beſuch
De Ganz neue ſchneidige Damenbedienung

Aen AenReſtaurant
zum

Gross AdmiralGr Brauhausgaſſe 9
Bedienung durch 6 ſchneidige

Matroſen
Herm Sturm

Aer Aen
Mechaniker u verwandte Berufsgenossen

Unſer

FDr S 20Bfindet Sonntag den 7 September Abends 8 Uhr im Krug zumgrünen Kranze ſtatt wozu alle Freunde und Bekannte hierdurch eingeladen

werden Eintrittskarten ſind im Vereinslokal Reſtaurant Steinſchloß
Gr Steinſtr 42 zu haben

Anhalt Bauschule Zerbst
Bauhandwerker Steinmetzon Bau und Möbeltizehler eto sowie Faoheehule fürBigenbahn Straggon und Wasaserbanteehniker Staatitehe Reifoprüfong

Gllüger an Aufenthalt Koctenfreie Auekunt doreh die Direktion

GeneralAnzeiger Für Halle und den Saalkreis 6 September Nr 208

4

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert
ANenes Programm

Die Alfieri Truppe
Parterre Akrobaten und Ringturner

Miß Alexandrine Ekſip
Luft Gymnaſtikerin
Brothers Salma

Aegyptiſche Doppel Jongleure
Die drei Willmo s

Muſikaliſche und excentriſche Clowns
Die Schweſtern Ella

Geſangs Duettiſtinnen
Herr Heinrich Schwinſitzky

Geſangs Humoriſt
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag
Vormittags von 12 bis 2 Uhr

Grosser Frühschoppen
bei

Frei Conceert
VietoriaTheater
Sonnabend den 6 September 1890

Gretchens Polterabend
Original Schwank in 5 Akten von Rudolf

Kneiſel

Anfang 8 Uhr Die Direktion

Rest Steinsehloss
Große Steinſtraße 42

empfiehlt ſeine Lokalitäten zur gefl
Benutzung

Hochfeine Wiere
Jreunòöl Bedienung

Während des Marktes
Muſikal Anterhaltung
Restaur ürstenhot

Magdeburgerſtraße
Sonnabend den 6 d Mts

Schlachtefest
W Rithausen

Restaur z Südstern
Zum bevorſtehenden Markte

Ununterbrochen Frei Concert
verbunden mit großartigem Coſtüm
feſt u A Auftreten d Pariſer Chanſonette
Mlle Eli in ihrem vorzüglichen Coſtüm

Für gute Speiſen und Getränke
iſt beſtens geſorgt

Schlettau
Nächſten Sonntag Nachmittag

Wir Aer s tAbends

P Ballwozu frol einladet C Wernicke

Kr taur Eisbörſe Mangsfelder
ſtraße 29

Sonnabend

S Schlachtefeſt
F Bude Mansfelderſtr 29

Künassiere
Sonnabend den 6 Sept Ab 8 Uhr

Monats Verſammlung
in Stadt Magdeburg

Stacktthegker
Eine Dame ünſcht gemeinſam

mit 3 oder 4 Per
ſonen für die beginnende Spielzeit Sitz
zu abonniren Mit Reflektanten belieben
ihre Adreſſen sub P G 13 an die Exped
des GeneralAnzeiger einzureichen

Literar Verein Minerva
Rob Henze s Restaurant

früher Weidenhammer
Wilhelmstrasse 14 p

Heute Abend Sitzung
Hanpt Niederlage von

Heders Milchpuder
Erſatz für Muttermilch

verträglich für den ſchwächſten Kindermagen
in Doſen à Mk 1,20 in der

Adler Drogerie Königſtraße 16

Kinderwagen
ſowie alle

Korbwaaren
in größter Auswahl zu billigen Preiſen

Franz TejfölössHalle a Gr Schlamm Forelle
Rossfleisch Preſengrſtraße

En gros l
Bitligſte gsque

von 1

Halle a/S den 16 Auguſt 1890

Gebr Buttermilech llalle a S
KurzwagrenEngroslager

für Wiederverkäufer in
Schmueksachen Deder Galanterie Stahl Holz und

Spielwaaren Bändern Zwirnen Posamenten
Neuxinrichtung ganzer Galanterie und Wollwaaren

Geſchäfte und eGeſchäftshaus Landwehrſtraße 8/9 nahe am Bahnhofe

Bekanntmachung
Die auf unſeren Gasanſtalten Hafenſtraße 1 und Krauſenſtraße 5 aus beſten

weſtfäliſchen Gaskohlen gewonnenen OoKe verkaufen wir zum Preiſe
Mark das Hektoliter ab Anſtalt

von 1,15 Mark das Hektoliter frei Gelafſf

Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Drogerie von O Koerber
in

Asohersleben

Harzer Kräuter Bitter
Ein unübertroffenes diätetisches Verdauungsmittel

Aromatischer

Magen BRätter
Ein anerkanntes wohl zu empfehlendes diätetisches Magen Elixir

für alle Leiden des Magens namentlich bei Verdauungsstörungen
Bereitet aus frischen Harzer und anderen die Verdauung tfördernden
Appetit erregenden Kräutern und Wurzeln

Rio de Janeiro und
Santos

r Santa Catharing
Porto

und San Nicolas

August Bolten
J Zu Engrospreisen

2 Pfd Dose Stangenspargel
1,20 1,75 u 2,40

2 Pfd Dose Schnittspargel
0,75 1,10 u 1,40

2 Pfd Dose junge Sohoten
0,75 0,90 1,20 u 1,65

2 Pfd Dose gem Gemüse
1,50

2 Pfd Dose Erbsen u Carott
1,40

2 Pfd Dose Carotten
0,90

2 Pfd Dose Scohnittbohnen
0,45 u 0,55

4 Pfd Dose Schnittbohnen
0,75 u 0,85

2 Pfd Dose Breohbohnen
0,45 u 0,55

2 Pfd Dose Wachsbohnen
0,55

2 Pfd Dose Haricots verts
1,25

2 Pfd Dose frz Champignons
1,80

2 Pfd Dose Steinpilze
1,60 u 2,10

2 Pfd Dose Morcheln
2,50

Sämmtliche conſervirten Ge
müſe ſind auch in kleineren und
größeren Doſen vorräthig

Alle Sorten eingemachte Früchte
in Gläſern und Doſen offerirt zu
Engrospreiſen

Pollak Nach
Conſerven Fabrik

91 Leipzigerſtraße 91
Vom 1 Oktober

schräg gegenüber
Leipzigerſtr 24

1 l 2 S 2 h r r 2 7

002000

T T

Jn meinem anerkannt guten Muſik
Jnſtitutkönnen zum 1 Oktober noch einige

Schülern
unter günſtigen Bedingungen aufgenommen
werden

P Bienert Stadtmuſikdirektor
Cönnern a S

Näh ,Schneid ,Weißn w ang Leſſingſtr 8p I

Hamburg Sucamerſkamisehe

Dampfschifffahrts Gesellschaft

a Direkte Poſt Dampfſchifffahrten n
Hamburg und Braſilien

vin Liſſabon
nach Pernambuco am II und 25 jeden Monats

Bahia am 4 und 18 jeden Monats

am 1II 18 und 25 jeden Monats
D Sämmtliche nach Braſilien gehende Dampfer nehmen Güter für

Autoninag
legre in Durchfracht vin Rio de Janeiro

Hamburg und La Plata
Via Madeira

nach Montevideo Vuenos Aires Roſario

Rio Grande do Sul und

jeden Donnerstag Abend

Nähere Auskunft ertheilt der Schiffsmakler

Wwm Millers Nachflg
in Hamburg Admiralitätsſtraße No 33/34

C Hübenthal
Büchſenmachermeiſter

Halle Rathhausgaſſe 11
empfiehlt ſein großes Lager von nur vor

trefflich eingeſchoſſenen

Jagdgewehren
aller Syſteme als

Doppelflinuten Büchsflinten
Drillinge Pürſch und Scheiben
büchſen Teſchiugs Scheiben und
Luftpiſtolen Revolver Terzerole e

zu billigſten Preiſen
Munitionen zu ſämmtlich beſtehenden

Waffen
Jagdutenſilien als JagdtaſchenFutterale Patronenkoffer Jagd
ſtühle Jagd und Taſchenmeſſer e

in großer Auswahl
L Umänderungen u Reparatur

wie bekannt ſolid u preiswürdig
Alte Waffen nehme in Zahlung an

Anerkennung u Dank
Hiermit ſage ich Herrn Robert

Schlurick zu Halle a/S Annenſtr 1
meinen herzlichſten Dank für die ſchnelle
Hülfe welche ich durch die Anwendung
ſeines Naturheilverfahrens gefunden habe
Drei Jahre litt ich an Lungen Unter
leibs und Nervenleiden habe während
dieſer Zeit verſchiedene Aerzte conſultirt
aber nirgends Hülfe gefunden bis ich am
8 Juni in die Behandlung des Herrn
Schlurick kam und in drei Monaten
faſt gänzlich davon befreit wurde Jch
kann oben genannten Herrn allen Kranken
aufs wärmſte empfehlen

Schönebeck den 30 Auguſt 1890
Johnanne Götze

Petersſtr 5

Ein großer Poſten

Getreideſäcke
von prima Drell iſt angekommen bei

R Schmidt Brehna
Eine ältere alleinſtehende Frau

findet gute Aufnahme
Giebichenſtein Auguſtſtraße 59

Noch gute preiswerthe Cigarren abzu
geben Friedrich Wilhelm hlberg 1
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